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Den Bodenkon-
takt verloren: Auch
wenn diese Aktion
von Oberaulas Ale-
xander Schmalzel (in
Rot) etwas unglück-
lich aussieht – die
TSG setzte sich durch
einen Treffer vonDa-
niel Weber mit 1:0
gegen Hohenroda
und Fabian Strinisko
(links) durch.
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Gruppenliga
im Blickpunkt

sem Nachmittag. Es verging
gut eine halbe Stunde, bis Do-
minik Oelschläger die erste
halbwegs gute Möglichkeit
per Kopf über das Tor setzte
(31.), nur um sieben Minuten
später per Abstauber seine
Farben in Führung zu bringen:
Nach einem groben Missver-
ständnis in der Rückerser Hin-
termannschaft trifft Eduard
Siska statt dem leeren Tor nur
den Pfosten, Oelschläger ist je-
doch zur Stelle und nutzt den
Abpraller zur Führung (38.).

Die Gäste versuchten vor al-
lem über ihren Spielertrainer
Sedat Gören zum Erfolg zu
kommen, offenbarten aber
auch, warum sie in dieser Sai-
son den Weg hinab in die
Kreisoberliga antreten müs-
sen. VfL-Torwart Timo Altmül-
ler verlebte einen ruhigen
Nachmittag, lediglich bei ei-
nem Gören-Freistoß musste er
eingreifen (42.).

Entscheidung versäumt
Im zweiten Abschnitt ver-

säumte es der VfL, durch grö-
ßere Entschlossenheit im Ab-
schluss ein höheres Resultat
zu erzielen und strapazierte
somit nicht nur das Nerven-
kostüm seines Anhangs: „Wir
müssen den Sack einfach frü-
her zumachen und das zweite

VON F LOR I AN SCHOT T

EITERFELD. Ausgelassen feier-
ten Spieler und Verantwortli-
che des VfL Eiterfeld im Kreis
nach Spielende. Mittendrin
ließen Trainer Markus Pflanz
und Markus Schiesser, eigent-
lich Trainer der zweiten
Mannschaft, ihrer Erleichte-
rung und Freude über den Sieg
freien Lauf.

Dank des knappen, aber
verdienten, 1:0 (1:0)-Erfolges
im wichtigen Heimspiel gegen
den Vorletzten SG Rückers
bleiben Eiterfelds Fussballer
weiter im engen Rennen um
den direkten Klassenerhalt in
der Fussball-Gruppenliga Ful-
da.

Markus Schiesser? Eiter-
felds Trainer verwunderte so
einige auf dem Sportplatz am
Hain mit dieser Maßnahme.
Schiesser wurde neben Phi-
lipp Münkel in die Innenver-
teidigung beordert, machte
seine Sache prima, stabilisier-
te dank seiner Präsenz die Ab-
wehr und hatte somit seinen
verdienten Anteil am Erfolg.

Es war nichts für Fein-
schmecker in den Vorstunden
des DFB-Pokalendspiels, eher
leichtgewichtige fußballeri-
sche Kost bot der VfL an, allei-
ne das Resultat zählte an die-

Pflanz zittert – Eiterfeld siegt
Gruppenliga: Der VfL besiegt Absteiger Rückers im schwachen Kellerduell mit 1:0

Tor erzielen. Damit würde
man mir auch eine frühe
Herzattacke ersparen. Aber
egal, Hauptsache gewonnen“,
bilanzierte Pflanz sichtlich er-
leichtert. In den beiden letz-
ten Spielen in Petersberg und
zu Hause gegen die SG Hessen/
SpVgg haben es Eiterfelds
Fussballer nun selbst in der
Hand, für die nötige gesund-
heitliche Stabilität ihres noch

jungen Coaches zu sorgen.
Eiterfeld: Altmüller - Münkel,

Schiesser (83. Kröger), Vogt, T.Au-
mann - Wehner (73. Busold), Mil-
fort, S.Aumann, Kircher - Oelschlä-
ger (90. Diegelmann), Siska
Rückers: M.Foerster - J.Lauer,

D.Lauer, Moeller, C.Foerster- Gö-
ren, Yamuk, Heil (75.Leibold), Bess-
ler - Müller, N.Lauer
SR: Borschel (Sontra) - Z:150
Tor: 1:0 Oelschläger (38.)

Markierte das Tor des Tages: Eiterfelds Dominik Oelschläger – hier
auf einem Archivfoto vom Spiel gegen Oberaula. Foto: Eyert/Ar

nach der Partie von einer der
spielerisch besten Saisonleis-
tungen der Rot-Weißen. Die
Gastgeber seien über 90 Minu-
ten feldüberlegen gewesen
und hätten teilweise ansehnli-
chen Kombinationsfußball ge-
zeigt.

Der neue Spielertrainer Fa-
bian Kallée eröffnete den Tor-
reigen in der 21. Minute, als er
einen Rückpass von Arne
Steinberg verwertete. Nur
eine Minute später war es Ale-
xander Müller, der erneut
nach einem Angriff über die
rechte Seite, auf Zuspiel von
Daniel Orth, erhöhte.

Auch in der zweiten Halb-
zeit war es ein Doppelschlag,
mit dem die Gastgeber die Par-
tie zu ihren Gunsten entschie-
den. Erneut sorgten Müller,
der nach einem Abpraller aus
30 Metern mit einem Heber
ins leere Tor traf (60.), sowie
Geiser, der fünf Minuten spä-
ter aus Nahdistanz einschob,
für den 4:0-Endstand. (häx)
SGN: Freisinger - Steinberg

(68. Seitz), Wekker, Geiser, Di-
ckert, Ritz, Müller, Orth, Kallée
(66. Reuber), Dercho (75. Rei-
mann), Willems
SR: Immig (Kleinenvach) - Z:150
Tore: 1:0 Kallée (21.), 2:0, 3:0

Müller (22., 60.), 4:0 Geiser (65.).
Bes.Vorkommnis: Niederau-

las Torhüter Marvin Freisinger
hält Foulelfmeter von Pazatka-Li-
pinski (74.)

NIEDERAULA. Erleichterung
bei der SG Niederaula/Hatten-
bach: Der Fußball-Gruppenli-
gist besiegte am Sonntag den
RSV Petersberg deutlich mit
4:0 (2:0) und hat zwei Spielta-
ge vor Saisonende fünf Punkte
Vorsprung auf den Relegati-
onsplatz, den der VfL Eiterfeld
belegt.
SG Niederaula/Hattenbach -

RSV Petersberg 4:0 (2:0). Mit
einer ansprechenden Leistung
hat sich die SG Niederaula/
Hattenbach einen deutlichen
4:0-Erfolg gegen Petersberg
verdient. SGN-Pressewart
Hans-Hubertus Braune sprach

SGN überzeugt
beim 4:0-Erfolg
Gruppenliga: Müller gelingt ein Doppelpack

Fußball in der Statistik
Gruppenliga
Hosenfeld - Rothemann 7:0
(2:0)
Tore: 1:0 Florian Grünewald
(25.), 2:0 Marco Grösch (30.),
3:0 Florian Grünewald (51., Foul-
elfmeter), 4:0 Steffen Göhringer
(57.), 5:0 Benedikt Rützel (63.),
6:0 Niklas Schenk (84.), 7:0 Ni-
klas Beikirch (87.)
Rote Karte:Murat Anli (70., Ho-
senfeld) - wegen Tätlichkeit
Gelb-Rote Karte:Dennis Fischer
(78., Rothemann)
Zuschauer: 400.

Großenlüder - Hünfeld II 3:4
(2:2).
Tore: 1:0 Steffen Kreller (13.),
2:0MarioMartinez (22.), 2:1 Oli-
ver Krenzer (32., Foulelfmeter),
2:2 Hannes Ohneiser (33.), 3:2
Steffen Kreller (61.), 3:3 Oliver
Krenzer (63., Foulelfmeter), 3:4

DavidWahl (80.).
Zuschauer: 150
Rote Karte: Toni Martinez (Gro-
ßenlüder, 90.) wegen Unsport-
lichkeit
Gelb-Rote Karte:Manuel Stob-
be (Großenlüder, 88.)

Steinhaus - Borussia Fulda 1:5
(1:1).
Tore: 0:1 Mustafa Dapar (20.),
1:1 Kadir Saracik (38.), 1:2 Da-
han Taifun (43.), 1:3Mark Jaksch
(62.), 1:4 Mustafa Dapar (71.),
1:5 Vincent Schneider (89.)
Zuschauer: 80.

SV Neuhof - Künzell 2:2 (1:2)
Tore: 0:1 Sascha Rühl (35.), 0:2
David Bettendorf (38.), 1:2
Pierre Mistretta (45.), 2:2 Benja-
min Mwanza (70.)
Zuschauer: 300
Gelb-Rote Karte:Osman Özlük
(SV Neuhof, 90.)

hen, doch er scheiterte an
Lechtenböhmer (50.). Danach
hatten beide Strafräume lange
den Charme einer verkehrsbe-
ruhigten Zone, ehe es noch-
mals Chancen gab. Aber we-
der M.Lepke (62. und 70.) für
die FSG war erfolgreich noch
Weber (83.) und Roth per Lat-
tentreffer für die TSG (86.).
Schleinig und Strinisko ver-
passten in der Schlussminute
den Ausgleich.
Oberaula: Sauerbrei - Schmal-

zel, Schreiber, Philipps (65. Cojoca-
ru), Lange, Kibenko (88. Kozik),
Eckhardt, Roth, Fink, Petersohn
(71. Ickler), Weber
FSG Hohenroda: Lechtenböh-

mer - A.Lepke (46. Heinemann), M.
Lepke, Burghardt, Fischer (22.Pe-
ter), Powalle, Nalepa, Strinisko,
Erbe, Münkel, Schleinig
SR: Muschik (Hünfeld) - Z.: 100
Tor: 1:0 Weber (42.)
Bes. Vork.: M.Lepke (FSG) ver-

schießt Foulelfmeter (4.)

Keeper Sauerbrei. Es dauerte
eine halbe Stunde, ehe sich die
TSG erstmals gefährlich im
Gästestrafraum zeigte. Johan-
nes Münkel hatte vertändelt,

doch Viktor Kibenko konnte
mit der Vorgabe nichts anfan-
gen. Danach verflachte die oh-
nehin schwache Partie noch
mehr. Dann hatte Martin Erbe
nach Vorarbeit von Sascha
Schleinig seine Chance, doch
wieder gab Torwart Sauerbrei
den Spielverderber.

Im Gegenzug fiel dann das
Tor des Tages. Kibenkos Vorar-
beit nutzte Daniel Weber mit
einem Schuss aus 18 Metern
ins lange Eck (42.). Nach dem
Wechsel hatte Steffen Fink für
die TSG die Chance zu erhö-

bleibt nur Raum zur Spekula-
tion. Die FSG begann forsch
und schien ihre letzte Chance
beim Schopfe zu packen. Es
wurde ihr aber von der TSG,
die merkwürdig verkrampft
und ohne erkennbares System
agierte, leicht gemacht.

Zu weit stand die Truppe
von Trainer Uwe Teichmann
in der Anfangsphase vom Geg-
ner weg, zu wenig zielstrebig
wurde nach vorn gepielt.
„Man merkte, dass wir im
Kopf nicht frei waren. Wir ha-
ben nichts von dem umge-
setzt, was wir uns vorgenom-
men hatten“, attestierte der
scheidende Coach dem Geg-
ner einen glücklichen Erfolg
seiner Truppe. Aber die FSG
muss sich den Vorwurf gefal-
len lassen, in der ersten Hälfte
nicht genug aus ihren Chan-
cen gemacht zu haben. So
scheiterten Strinisko (19.) und
Powalla (22.) aussichtsreich an

VON M I C HA E L W.R I MKUS

OBERAULA. Während für die
gastgebende TSG Oberaula
durch den knappen 1:0 (1:0)-
Erfolg über die FSG Hohenro-
da der Verbleib in der Fußball-
Gruppenliga endlich gesichert
sein sollte, muss sich die FSG
nach nur einem Jahr wieder
aus der Spielklasse verabschie-
den.

Auch nach dieser insgesamt
enttäuschenden Partie stellt
sich die ewig junge Frage: Was
wäre gewesen, wenn? Wenn,
ja wenn Hohenrodas Kapitän
Marcel Lepke die frühe Chan-
ce des Elfmeters genutzt hätte
und nicht an Oberaulas bes-
tem Akteur, Torhüter Gunnar
Sauerbrei gescheitert wäre
(4.)? Zuvor hatte der Unpar-
teiische nach Tackling von
Alexander Schmalzel an Tim
Fischer zum Erstaunen aller
auf den Punkt gezeigt. Doch so

Hohenrodamuss absteigen
Fußball/Gruppenliga: TSG Oberaula zittert sich zum 1:0-Erfolg – Weber trifft

DIE LAGE IN DER GRUPPENL IGA

Eiterfeld weiter auf dem Relegationsplatz
Für die FSG Hohenroda hat
sich das Kapitel Fußball-
Gruppenliga am Sonntag-
nachmittag geschlossen.
Nach der 0:1-Niederlage im
Derby bei der TSG Oberaula
muss der Aufsteiger nach nur
einer SaisondenGang zurück
in die Kreisoberliga antreten.
Weiter auf den direkten Klas-
senerhalt hoffen darf dage-
gen der VfL Eiterfeld. Er be-
siegte Absteiger Rückers mit
1:0 und belegt nach wie vor
den Relegationsplatz mit ei-
nem Punkt Rückstand auf Ro-

themann sowie deren zwei
aufHünfeld II. FürNiederaula/
Hattenbach (4:0 gegen Pe-
tersberg) und Oberaula dürf-
te nichts mehr schiefgehen.
Beide Teams haben fünf
Punkte Vorsprung auf Eiter-
feld und belegen die Plätze
neun und elf. Nach wie vor
Dritter ist die SG Hessen/
SpVgg, deren Partie in Bach-
rain (beim 1:2) am Freitag ab-
gebrochen worden war. Ta-
bellenführer bleibt Flieden II
mit einem Punkt Vorsprung
auf Neuhof. (häx)

Gruppenliga Fulda
Eiterfeld - Rückers . . . . . . . . . . . . . . . . 1:0
Hosenfeld - Rothemann . . . . . . . . . . . 7:0
Steinhaus - Bor. Fulda . . . . . . . . . . . . . 1:5
Niederaula/H. - Petersberg . . . . . . . . . 4:0
Großenlüder - Hünfeld II . . . . . . . . . . . 3:4
Oberaula - Hohenroda . . . . . . . . . . . . 1:0
Neuhof - Künzell . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2:2

1. Flieden II 31 86:34 75
2. Neuhof 32 88:25 74
3. SG Hessen/Spvgg. 31 90:40 65
4. Künzell 32 66:47 59
5. Bor. Fulda 32 62:53 55
6. Lehnerz II 31 79:54 54
7. Bachrain 31 53:45 51
8. Großenlüder 32 69:76 43
9. Niederaula/H. 32 60:54 42
10. Petersberg 32 58:66 42
11. Oberaula 32 46:67 42
12. Hosenfeld 32 50:65 40
13. Hünfeld II 32 65:62 39
14. Rothemann 32 62:77 38
15. Eiterfeld 32 37:59 37
16. Hohenroda 32 43:68 27
17. Rückers 32 28:67 21
18. Steinhaus 32 29:112 8

Die Tabelle

im Duell der beiden Traditi-
onsvereine brachte den Löwen
vor 2661 Zuschauern den er-
hofften Dreier im letzten Aus-
wärtsspiel der Saison.

Trainer Uwe Wolf sprach
nach flotten 90 Minuten von
einem „etwas glücklichen
Sieg“. Aber den verdiente sich
der KSV, weil er in einem von
hoher Laufbereitschaft ge-
prägten Spiel die stabilere De-
fensive besaß. (red)

MANNHEIM. Nur ein kurzer
Jubel mit der Mannschaft und
den mitgereisten Fans – dann
verschwand Andreas Mayer
sofort zur Dopingkontrolle in
den Katakomben des Mann-
heimer Carl-Benz-Stadions.
Zeit für ein Interview blieb
nicht. Dabei hatte vor allem
der Torjäger des Fußball-Re-
gionalligisten KSV Hessen Kas-
sel Grund zur Freude. Sein ver-
wandelter Foulelfmeter (70.)

Hessen Kassel siegt in Mannheim


